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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

FC Heilsbronn : SV Insingen 
Donnerstag, 14.12.2023, 19:15 Uhr

Leßmann tütet den Sieg für den FC Heilsbronn ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV Insingen hat der FC Heilsbronn am Donnerstag in weniger
als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim SV Insingen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:8 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere
Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen kampflosen
Sieg verbuchten Dörr / Arzt, da der SV Insingen unvollständig angetreten war. Auf dem falschen Fuß
erwischten Christl / Leßmann ihre Gegner Otto / Remele beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg gegen Gert Remele kam Alfred Dörr nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Johannes Christl bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Lukas Otto. Beim
Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Punkt
erhielt der FC Heilsbronn im Anschluss, da Karl Arzt sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Zwischenzeitlich musste Frank Leßmann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Wolfgang
Siewert aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0.
Ohne Satzgewinn für Alfred Dörr verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lukas Otto. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Gert Remele zunächst nicht gut aus, so gewann
Johannes Christl im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Seit Beginn
der Serie hat Remele damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Karl Arzt Wolfgang Siewert in fünf Sätzen. Leider musste der
SV Insingen anschließend das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den FC Heilsbronn. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der FC Heilsbronn in der Saison nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.01.2024 gegen den 1. FC
Sachsen 1953 an. Für den SV Insingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Schopfloch am 12.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:11 geht.

 Statistik:
 FC Heilsbronn

Doppel: Dörr / Arzt 1:0, Christl / Leßmann 1:0 
Einzel: A. Dörr 1:1, J. Christl 2:0, K. Arzt 2:0, F. Leßmann 2:0 

 SV Insingen
Doppel: Siewert / nicht anwesend 0:1, Otto / Remele 0:1 
Einzel: L. Otto 1:1, G. Remele 0:2, W. Siewert 0:2


